
^ 2 0 . Donnerstag am 24. Jänner l8tN
Dit „Laibachcr Feitu».;" erscheint, mit ?l»«»aI)Me

der S l 'ü»- »»ft Feierlage, täglich, uno kostet sli»l,»l

de» V c i l ^ ^ i l im ( i ^ x N ' t o i r l )^» zj .N, r l g l l fi..

b a!!,' j ä !, r i ^ .'i f l . 5l» fr . , mit K r e >, z I' a » d >>» iFoiül'-

t ^ i r g a n z j . l 2 ss., h a l l ' j . <l si. Fur die Iilstellunz

in's H.nls si»d h a l l ' j . ,'>l» kr.'»ehr zi, eiltrichtlli. M i l

der '̂ ,'o si p o r t o f r e i ^ a » z j . . unter .slrciizl'^ili» »»e

qedmclter Mresse l ä ft., h a l b j . ? st. 50 l l .

I n s e r t i o n s g e b ü h r far eine Garmoild-Spalte,,»

zelte oder scn Diam» oerseU'en, ist fiir l»,alige (5,,,,

schaltxng <l kr., fiir 2malige 8 lr . , f i l l .^»laliqe lU fr.

u, f. w. Z<l oiese» Oel'ilhren ist «och der Iusertions»

stciul'el per 30 lr. sür eine ie0es!»alige Einschaltung

i)l»j« ju rechüeu. Inserate luö »U Zeile» Il'slen 1 st.

90 lr. für ^ M a l . 1 st. 40 l r . fur '<i Ma l »»!> UU l r .

lur > M a l (!«!t I l i l 'egr i f f des Il l fertünisliem«'^«.)

Amtlicher Theil.
< ^ e . l. k. Apostolische Majestät haben mit der Aller-
böchsts,, Enisi'Iieluing vom 20. Jänner d. ) d.n
Kon^i^islc» dcr ko'oiglich ungarische» Hofkaiizlei. Ororg
N l i t l ) . z»m Prandi . i l -Sckr. tär des .w'll 'x ('uilN!'
mit dei», Na»gc nnd Charakter eines wirklichen Hof»
Selrelärs alicrgnadi^st zu ernennen geruht.

Sc. k. 5 Apostolische Majestät hal'en mit der Aller»
böedllen Entschließung ^'om 8. November v. ?. den
Honorar^eqaiions-Sskietär Noger Freiberrn p. Al>
d e n k u v g znm wirklichen i,'s!>',t!'o»s«Sckreläl mit der
Verwrndn,,g im Prä iMa l - Vnr.-an des Ministers des
ka,serl. H.nlscs u»!) dcs Aenßern zu ernenne» gcrliht.

Die königlich ungarische Hofk.nizlei hat den Naths-
sekretars - Asjuxkien l'ki dciü Oliersic» Gl-richlsl'ofe,
Aitiiinc'ci- W c i > , e r . z>lm wirllichc» löiu^lich »niga-
rischfl, Hofko»zi^iNsl, rrmnnN.

F i i, ,1 u ; m i » i st t r i a l - E > l liß oo ni l 8. I ä l ' » cr
18l!l).

l'etrefffi'd die Dli ichii l l i l l lüg des. m Gs,nciülxit dcr
laiisil ichiil Vrvo'!>!!l!n^ vom 18. Iäl,»cr ! 8 l i l . zill
Eilizeichimüg lNlsgsieqie,, Sl .KU^Aol l l 'cns von rrcißi^

Mlll icmr» GlllOrll.
( Sch I u li.)

^ . Die im Vl'Vlli cr l^ i^ le o^>r in V.ngcld
lllll^ew.i»d,Iic Ka»ti»li lriro vom T ^ e des Clia.^e^
oc>er c»cr Umwaiwlllüg l „ Vargrld mit fl'l»f Perze»!
uer^l!>s,t ui,o t»iö z»r ,iä>,;Iiche>l Elf i ' i l i ini^ der cin^r-
g^n^encn A„I.l>.-us.Vll^»c>Iichk^it zmii^chcilten. »»I'
nie»u sie i„zmisli,l>n »icht dinä, VnsäniNli!!) einer Äta<
tei^i l ' l lü ' . i uc>faije„ ist, alö Tycilzahlll»^ ü'. die lepie
3t<ne liügcrschüet.

Die Umwm d'm!,i der i,i Werll'plipielen erlebten
K.uilio» iü Vargl,o h.it I ä > i M „ s l'iö l!^. I n » , l « « l

.zu qsschebcn. w i t r i ^ n ö ^ i , , .^z K.nilion elle^len
Ol'I'^.ilionen l'övsemäi'ig uerm»Lcrt mid »oil dein TlU,e.
a>, w<lcl,em lie ^n'nr gsloNcn Vcinige tmgsfic'ssc»
sl»c>. al^ Th ilei»^ü)!li».i m,f ^e isyic R'ule für oc„
Jai l l 'rl i lnirrlt iverdsil. weli» die K.nttion »icht t'llich
^e>säu„,lnß cii i lr R'Nei^al'lliiui vcrf.illen i l l .

1 l . Zu de» Ei»z.il'Iili,gen köiinen alißcr den
Vauklwlcll auch Coüpoü^ uo» Sl.^usschlilooclschrci»
b»»ge„ . mel.lie biüü.ii 10 Ta^r» fällig iverden, ooel
"'cht l ä n ^ r als ein Inhr verfall,il sl»d. znn, Al lü '
zal'Iluigsil'erilie, o ^ r P a r t i a l ' Hypothekar-Anwlis»n-
llln zu», Nelinwerllie urrive»0lt wissen.

Si i io aber oi^ P^nii^l-Hypotl'ekal'Aiüvsislüi^e»
U'cht Ul i ' fnl l .n. so hat »ci Tl'eilinl'mel,' <nn Aülehc»
bie noch llNls'cndcil Zinsen anf ecr Aoi^cisnü^ lN»ö̂
zugleichen.

^2. ^Dic Eiiizal' lnu^ H'U Dci deijeni^cil Glisse.
be< welcher die Einzeichnn,^ erfolgte, in fnnf qlciche»
Tl 'c l l l 'c l la^en, j ^ c r >>, dcr Höl'e des fnnsle» The i l e
t'sö ^an;en e i i i znMeule i l Vslro^cs G . l l i ) in mich-
Uttx-ndln fünf Tslnuns» zn geschel>en:

am <^. Fcl'ni.iv l 8 6 l

., l « . Äp, i l 1861

., 1!i. M m 18ttl
« 1 " I l l „ i l 8 6 l

1'i. Dcr el.i^e;.U,l!e V'tr l i ,^ w rd uo-i« Erl . ,qs.
^" ! ie l,i>j ^ii ><-,„ T>i,,e. ai, welcheni die Zinse» uon
dln Schnlouelschr.il)n„^s» ul l.imcn t'e^lnlien, d, i.
l'tö ;l,m lstlu ^ i l i i i I8UI im vorhinein mit .', pCl
verzi,>slt.

I N i ' , ' ^ ^ ' " ' ' ' b l n n ^ der I>^ten N<'te am l.'i. I m u
^ b ! l).U dcr Erlcqcr die öperzenii^en Zinsen vom
I- Zlini .U, o.r AulchenHs.isse zn uergiiten.

Vorauszahlungen sind gestattet, nnd werden gleich»
falls vom Erla^Stage an verzinset.

1 ^ . Wer cine Nate nicht an dcm festgesetzte»
Termine enllichlet. verlieit die ssantion, ol'ne dlö-
l'all' der VerrfiichtllNci. die eingegangsne Aülshenö^
Vl-rl'ili l 'Illl 'sflt ;>l erfnllen. enll^'l'en ,u> sein.

l!>. D.-r Ta,^. an nx-lchrm die Slaatösch»Ir>uer.
schrei^'nng'-i' l'lnansgegll'e» werden, wird znr allge>
Msiiu'N Keiiüliiiß gel'racht.

l 6 . El'snso lverden die Namen perjeni.ien. wclche
wenigstens den P ' t ra^ uo» ^ttttli fl. ge^ichnet l'^«
t'en. dnrch lie ..Wiener Z ' i t l in . , " ^eröffeittlicht ivcr,
s'sn. >uc»n sie bei r>rr Einzeichiülüa. nlch! »n^drücllich
crl l . ircn. d.'ß sie dlc V>röffenlllchnn^ nicht wünschen.

v. Plener m. z,.

K > l l , d Ul n cl) «i l l ss.

Vor einigen Tagen hat ein, erhobener:
maßl'n mit dcr Wuth behafteter Hund mckt
nnr mchrcre Hunde, sondern leider auch einen
Menschen geblssen.

Mi t Beziehung auf die hieramtlichc Kund-
machung vom 8. d. M . , Z. »<»<), werden oi»
Elgenthumer von Hunden, unte».' Himvelsnng
ans den ^', 3«7 S t . G. nochmals dnngendst
alifgefoldert, dieselben ge>»au zu beobachten, und
wayigenommene KrankhcilsSyinpconie sogleich
zur hieranulichen Kenntmsi zu bringen.

Da ungeachtet der Vorschrift, daß nur an
einer Leine geflihrte Hnnde »m Freien erschei
ncn dürfen, hier seh.' viele Hunde frei herum-
laufen, so erhielten die Wasenmeisteröknechte
den gemessensten Anfcrag, jeden derlei Hund
einzusangen, und ohne Rücksicht, ob er Mlt
einem Halübande versehen ist oder nicht, un-
nachslchtlich zu uertilgcn.

Von der k, k. Polizei ^Direktion.
Laibach am 22- Jänner l t w l .

UichtllUltlicher Chck.
L a i b a c h , 23. Jänner.

Wer dcn Gang drr (iie,^n>sse in Ungarn ^ , ,
folgt nnd die anarchische» (Llscheü'Nügsn dasell'sl wahr-
genommen, h.u sich gew'ö im Si i l ien schon gesagt:
so kan» daö i!»i»öglich fortgehen. D a v i d e hat sich
die Rl'gierni'g gernchl. «nid ras laiserliche Ma»lse!'l
cn ci,,' ^oini^i ic nuo Slä'dic i „ Ungarn wird glwii)
l^cr Ves^'nneiie dic^seilö lind jenscilH dcr ^eüha alü
cme dnrch oie Nl'th'Vl'Ndia.l'cit gsl'<'!s»e Maßregel a»<
,l l>,! . N.'ch dem O.lng. den die D ing l in Üng.n»
genommc». tonnte die la,ftr!ichc Negieinng dort »lch>
länger ei» mnüigrr Z^schiuer l'!eil>>„ . wenn sie a».
oerS nicht dar.inf o.-^ichlf,, woMe. für Ungarn das«
sellie zn se>». >ra.? sie für l-aS s,^l^s Oesterreich ist
nämlich ric herrschende Staatsgew^ i , Die geordne.
len Peborssn einfach auS den, ^ande j , ' a r i , . die de-
stthendcn Ges^e ignoriren, rie Lteusr» uenmigern
— daö war die l',ö jel)t negreiche Poülik einer P.ntei
in Ungarn, derc» Heirsch^st i» veil le^lcn Tag<n ftll'N
dcn nin'ersachligst.n Patiioten j<-„lH Kindes l>ic Mal'»
nnl'g ei'lrlß. nicht onrch Aoarchie drr Wiederkehr deS
'Al'solmiömns die W^ge z» dal'n.n. Nicht« als der
legiölatmische Äns^rnck di,ser Mahnnng ist das Ne-
ssript. irclcheS ail dein Oftol ' l r .Dlplom festhält, alles.
waS jsßt d.i lübll lona'ls^ehen n,',ll. alifhel't. die »er-
f>>ssnn,i?niaüige Nlkoxstunirong Ungarns »»»!) oerln
Dnrchführimg lcm l!ng>ni!chen ^'a,'l>tags oorl'eliält. die
Vcrnfung des ^ani't 'gss für den 2. April 0. I . an.
zeigt, die nngaiische Köliigskröniiüg ankündigt, cnrlich

aber nicht nnr für dic Allfrechlb.iltnng der Iiestelienden
Gcsehc die 'llnwendnng materieller Gewalt anordnet,
sondern den (inlschlnß der laislllichen Negiernng er»
öffott. bei forigss.ßier Widlrssßlichl'sll die strengstlii
Maßregeln zn ergreifen.

Wohin man bereits gekommen ist. sagt lins ein
Artikel der „To»au»Zeil!>ng" . welcher von der recht«
lichen lind panischen Ssilc der Frage ganz al'si.ht
ilnd sl<- nnr '̂0m uolküwirll'schafllichen Standpnnlt t
>»'ö A»ge faßt. Es ist in Uügain l i» a. ä » z l i ch e r
S t i l l s t a n d i n de r N e c h t ö p f l e g s . eine m'!1-
stä'nri^e S t e n e r s p e r r e eingelleie». Da>3 ist schlim»
>l>cr a!^ Neooll l l ion, Das löst die Elemeutt j.des
staatlichen Veslai'des anf; s.ll'st eine r e u o l n t i o «
l i ä r e Negieiling mnüle darai-f bestehe», daß Instiz«
pftege nnd Stencreuchebnng een gelc^elten Gang fort»
gehen. Die lan?söfnrsllichen Vel'ö'iden k ö n n e n n'cht
nllhr Ntcht sorechen. die nexsn Kommunal - Vehörr-e»
w o l l e » es »icht. oder wollen es nur anf nnmög»
lichen Grundlagen; der I»stanze»zng ist geNört, es
.,il'l k»ine Et . kllt ioil. es gil't k^liie Organe, lim die
(.5,lasse der G.llchl^amter und politischen Behörden
durchzuführen; die Pro^eüakie» uelschivinden ans den
Registraturen. Es ist ein k^n^eichnendes Eympiom.
oaü dcr Führer dcr volkölhüinliche» PaNci in Ungain
s'inln ^andSlenlen die Warnung zurnfen Mlißle. sie
liäiltn nnr zwischen zwei Dmgcn die W a h l : zwischlll
'̂«l Anfrechlhaltni'g oer destchenoe» G.seße nnd der

A,>!N'chie. Die Wlill),, '. welche dnrch c>ie Iüsti^s^crre
ii> Fiage glsl'ltt n'elds». t'llragsii mele Mi l l i onc» ;
<ü hanc-cll sich nm Pii^all' igentblim jenseits nnd dicL«
s.'lls der ^li>l)a. Wi r halt,» es für Unrecht, oei«
Jammer, der anö Ungarn hlrübertönt, leichtfertig zu
l'lspölleln. Er kommt nicht l>Ioö ans dem konseroa«
l i^en. scmdl-r» anch ans dem l lh l ia l ,n 5'ager: el
kommt ans den Nühen der Vcsiycndtn. nnd die ssc«
giernng h.»t Uls.'ch^ . auf oie ^'sl^eiidrn N'üclsichl zu
nehmen. An wen sollcn sie sich lim Ahl'ilfe wenden,
wenn nicht an die Regierung? So l i man sie viel«
leicht mit ihren Elsayaos^rüchen an Icne weisc». welche
den anarchischen Iilstizzustand in Szene a/seyl hadcn?

Al'schülllung der Slenerlast ist nicht dcr Weg
zur konstitutionelle» Freiheit, Konsumenten »md Pro«
dnz^nlen in Ungarn mag es allerrings augenhliellich
zusagen, keiiie Steuern zu zahlen. M e i » der Land-
tag wil> in lic ?loth>reneigke!t verseht sein, sofort
dafür in sorgcu, das die Slen l rn wicdl l eiiigltrlll 'en
werden. Das wäre ah,r zngleich der slchcrste Weg.
nm dic »enen staatlichen Emrichtnngen l»li der ^ro^en
Menge miüliel'ig zu machen. Ware es die 'Ahsicht
d>r Slaa!^0''rwalt!l i>g, das foustillttionllie 3iegims»t
in Uiigarn in Mistlrei-it zn sspen. so kön»le sie nichts
besseres ihn», als ruhig zusehen. nnd es dem uanr.
tag iN'crl^sftn. wie er das (5l>aos hi-waltige. S ie
hat es nicht gethan, sie ist fell'st für Das eingetreten,
was sonst der Landtag halle thun müssen. Damit
hat sie den l'csten Actruis geliefert, dnü ihre Absicht,
uerfassnngsniaßigs Zustande im <.'andt berz»stcll.n,
eine ernste «ütd el'iliche ist. Das niöge nian, anch in
Ungarn, nicht üdersehc».

Oz fragt sich n»n. ob die Ungarn das politisch
so reif? Volk sind, als wslche sie sich rühmen, n^d
wie sell'st das kaiserliche Ncskripl sie rühmt; o» sie
den Weg der Anarchie verlassen werden. Hast mochte
man es v.rnsinen wen» man das Pest.r Telegramm
Ii . ,1 , nach w.Iäiem das kaiserliche Ncslript dl-m Pester
Komilals.Colnitö mitgetheilt nnd duses t'efraqt wlirde.
l)h cine General.Vnsail.mlnng des KomitaiS eiüznl'e«
r»fen sci. ElnNinünig hlsch,^ß das Comit«'. eine Ge-
mraloersammlmig „ich, z» h,rufc», da am l l . F.l'rnar
h,rcils eine solche stallfinde »nd „die Sache nicht so
^r inglnd" sel! — Zn luünfchen wäre, dal) die Män»er.
welche aUes Interesse hahen an der Entwiell^ng einer
gsieylichl-n Oronüng in d,r Freiheit, endlich den el'r«
lichen Mnty hahe», der Komlta'Swirtl'schaft, sell'st anf
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Kosten ihrcr Popularilät, entgegen zu treten lind einc
kon,p.iklc Partei zn bilden, die durch Vesonucuheit
nnd Ellergie sich übcr die Massen erhebt und der zum
Abgrunde führenden Slrömnng clncn Damm entgegen-
seht, so daß rs nicht der El ' l lut ivgcwalt ül'sllasscn
wi rd . mit materiellen Mi l tc ln daS k^scrliche Reskript
aliSziiführen. —

Di r äußeren Angelegenheiien betreffend ist ivcuig
zu belichte». Anf zwei Punkten des politischen Ho«
rizontS beginnen sich die gcwillcischwangereu Wolken
zn verzieh« n. Däuemark Uüd die Donanfürsteuthümcs,
welche Lander mail dereitS als KriegSschanpläye der
nächsten Zuknnst betrachtet, wcrden von ren, blliligen
Schauspislc aller Wahrscheinlichkeit »ach verschont blci<
be». S o schreibt der gewöhnlich gut unlcrrichlele
Wi l i ier Korrcspoudcnt eines Berliner V la t t r s : „Gra f
3iecl)berg Hal, wie ich als verläßlich miühcilc» kaun.
durch dcn Intcrnnnl iüs in Konstaniiuopcl zll den eilcr-
slischcslcn Maßregel,, gc^cn die Agitalioncn in den
Doiuinläudcrn dic P for i l anssoldcru lassen und Ruß-
land soll lttsc VorlUllungen deö dießseiligen KabinetS
kräftig unletstüpen.

Es sind l̂ ier ferner vcrniillelnde Sd'rüte der llis«
fische» Regierung zn Gunsten der Anfr>chtl)alln»a, rea
Fricocns zioischen de<n tonischen Buude Uüt> Dänc»
ma,k cnigcknndi^t. I n hi.si,;en oiicnli>t,!> Krelsen
gl.nibt man nicht, d>,ß eS ;»,n Konstikt to luml."

V>> Weilen» trüber si„d die Auosichtcn in Vezug
auf den Kr ieg, dcr von der italienischen Hall'insel
droht. Zwar seil d>l Saldenlönig cin eigenhändiges
Schr l i l ' l i ! ciü L. Napoleon gcrichtcl haben, worin er
slch nnier And«rin folgender Pbrasc bedien!: „Nnr
nl'cr ineine Leiche ho ivi'g werren lneine Toippen lie
M!»c>o«LlNle üb.rschreltco." Doch ist den Veisichc-
rungcn des KöuigS »icht uubcdil»gt zn lranen und au-
dererseils l'ängl die Enischeionng in di.ser Frage ^an^
von oeu Vsschll'issl» des i'l,Uis„ischeu P.nl.'.'lisüi^S 0b.
G>af Cavmir isl hinsichllich dcr Majorüä i noch nichl
<iä!^Iich l'erüdi^l ' oic Mälmcr der Tl 'at s^eiiic» ,m
südlichen I 'a l ic» das Usl'rr^fivicht z» l.'a!'cn, A»ch
die an^endlil-llich fncdlichc Sprache der milustcric^en
Tnrinsr Vläüer l ' i l t t t »Oll» l l ioe al'solutc Vnrgschaft
Ncgen dcn Kri^q, Nicht alll'iü außcre Ilmsläi^e lö<>.
lien dis m i ß l i c h fiildliclien Al>sichlrn der plrm^ntiN»
schrn Ne^isi iül^ ino l ' ln^ lc», sondern auch die Nol l ' -
wcndi^kcit ein<r Wahl zwischen außelem Kiieqe rdcr
inncrer Z.rrnltuna. löünen sie zl> anderen Cutschlie«
ßüngen lrcil'en.

Stand der Werfafsungsarbeiten des
Herrn v. Schmerling.

Der „A. '?! , Z " wird darül'er aus W i e n , 18.
Jänner, geschriel'en: „S>e luissen, oaß d,e Wähler-
llsts». lvclche znm Vcl'ufe der Wal ' l der Ocnuindc.
Usslrelnnsssn anglfcr l ig l l wer^cn. zugleich dilncn inüs-
sc» zuin Zwecke der i.'anrl.i^v<wal)!en, uno daß aus
den ^'andia^en der Neich?ralh yeruorzugrhf» h.n. Ei»e
nalmliche Folge dcsftn >st es. daß s.il Anfang De«
zeml'erö im ganzcu Nciche lin d^r Herstellung rrr
Geincindc, der ^linreS' und der Ncichöverliellma. zu
s>Ie<cher Z c i l . und zwar auch ge^enwärli^ mil ')!,>.
streuqung lind Eifer grardeillt wird. Für Wieu läufi
die Frist von scchö Wochc», lmmen wclchci ric Wal?«
lerlislcn /̂ u. Jedermanns Einsicht anstiegen, am 20.
Feliluar al»; vl?r rieseln Tags lam, alsc» die Wahl

nichl statlsiudcü, locdcr die Gemeindrrcrirelnngi!« noch
oie ^li!!de^^ertrelungön.'al)l für NicdsMcNsich - äl>n«
lich l?erl?ä!l es sich uot den anderen ^äüdcrn' >n Un-
garn kann nach dem Wahlgesetze z»>n Landtag die
W^Kl vor Anfang Apri ls nicht »oUcndet sein, weil
die in dem Gesrye uo:gefchriebcnen Forinaliläten l,'col'-
achtct wcrdcn lnnsscn. S o ist der Stand dcr Dinge.
Dicsir gesshiiche O^ng wlnde nichl um (5i»en Tag
l'lschlelniigl worden scin. wenn Herr u. Schmelling
gleich am Tage »ach der Uclicrualüne seines AnneS
in der '̂age gewesen wäre, die ^^noeost.!tulc zn pn«
0Ii;ivcn. Wenn eS wadr wäre. daß durch dlc nn<
oerzngliche Pl ldl i lat ion dcr ^andesslalale daß frühere
Zuil lmmentletln der Landtage ennöglichi werden könnte,
so ütße sich sett'st etwas Hast i» der Ansettigun^ der
Sla l luc dsgrclfttt, >nich auf die Gcfa^r h l» , daß in
der Hast hie »nd da emc Uüang.nnffelwcll lintcr«
laufe,, möchll. Ha jedoch die grööln>ö.,l!che Schml-
Iigk»!t daü Züslimnlsntllten der ^.tudl.'^c »ichl um
Einei, Tag dcichl'Mi'gen. und dagegen tie soig'älügl'
Duichail 'cüuilg dicscr wichiig«-» orgauischcn G>s, l)e
es nicht nm E in l i l Tag verzögern kann — Fallü sl>'
nur vor dc»> 29. ^edru.n' cr>chi<nc» — so wä>e es
unoeiantwortlich. wl'N» He,r r. Schll>erli»g sich duich
»ng.duldlgcö Drängen znr Uel'er.ilung fo.lreißcu lassen
winde. Das ninl er de»» auch nl<i,l. M>l Üa^l0»
iuä',!lischel '>'ul)s gö»»t cr sich di, dnrch olieu e r w ^ u i t
Sa.1'l.'.,e gsgcl,c»e Ze i t . und l'enüßt sie, nud wird,
>o mel ich höre. noch l>>nge uor ieurm äuöersten Tcr .
min mit rem g e s a < » m l e n V e v f a ssu n g ö l» a n
uor die ».'rrcoden zlronlandcr lrelcn lönoel l . »m da»n
dls Ullhcilcö zn karrn», wllchcö von dem In< und
Auölmidl ' . von der lsocudcn M i l - nnd ooi> der )iach»
wcü ül'cr >l)n gfspro^e» wer^cn wird. Er M i l ' t oie
Geschäf,k in einen, groöailigen S y l e , n,>o isl sich drö
wllig'schichilichcn ( tü ls l ' i ' . der nl'er ,.i,,cn Velfassnngv-
aloeueu s.lüvel't. wopl dewuszli al'er el,'cl> t̂ llZdaü.»
wcijj er euch. daß „einige T.,.,e früher oder soäier"
»lä'lö zn ocssern oder zll ^cischiimincrn oerinag EH
gi^'t wol'l Nellie in uno anüer der Tl>gl0pllsse. »selche
uorg!0!N. nlchi zu lxgr.ü'c». irie lcr Staalöniinülcr
eins» Monat — so lange lsl er jeyi im Antt — haoe vn«
Ilieill'eu lastsn löi'ueu, ohne auch »ur Ein i.'andcüslaiu>
zur Pnllülv.lioi! zn l ir ing'», Ich dagegen ql.inl'c, cr
lhnl irol ' l ra ran , wen» er die einzelne» Tl ir i le d<o
V'lfassnngöl'aneö ni.hl stück».'eisc dringt, sondern tie
^^uoeostalnts. das Neicli'.'verlrclungasll'lint. du- Wahl<
ordnnng und die Geschäftsordnung für die ^anoiage.
die Gc,chäslöori)»un^ für dcn Neichsralh. die (Hiitt's.
ruinng dcv V.n,0l^gr lli>0 deö RcichülOll>cö. soivie die
dazil g,'l,'m!gci> Sl.iaiöschriflc» — wen» er Dilscü aUco
aus l l i i M.^l znr Vcro'ff»'nil>chung uott'ereiis!; den»
c»st anö dein Ganzen läßt sich dir Vedeulimg und
Slel iung deö Einzelnen, u:>d wie es sich in lie Har-
monie deö Ganzc» 'üg t . nill sicherem Ul i l ' l i I erkenne».
Ich ucrmnN'e »uch. daÜ ließ sc i i " , vom Gesammt-
mluisterium g.'wiß uollrommen gutgchciß.üe Al'sichi ist,
weil sonst ohne Zweifel schon Mchrcre.3 ;ur Pn l I kn-
tion gelangt wäre. was dereiio zn'N Al'schli,ß gcdi.-
l'en ist. S o komml mir ans ueiläßiicher QueUc zn.
daü schon mchrcre ^andeöstainlc. darnnter die uon
Nicdcröstcrrcich. Oberöstensich, Mähren , vollkommen
auögearl't i l l t sini'. el'enso die dazn gel'öii^en Wahl -
ordnungen lind die Geschäsiöorlnnng s»r lie ,̂'and«
lags. Lell'st die Redallion rcs Neichür.>lhstaNi!cö
ist. wie ich höre. vollendet. M l i u diese Gescße kön-

nen erst dann zur Pcröffentlichnng kommen. wenn
anch da^ leytc ^on ihnen dis kaiscrl. Genchmi^nng
cihalicn hlU'en wi ld. Weit eulfernl. hierin ^angiam»
keil zll stnden. glliube ich uielmelir zur Annahme bc-
rechligt zn sein, daß nnr r.'stlose und raschgeförderle
All 'ci i so weit ooran geführt dal'en k.,nn. Dicse
Ntlierzengung wird nnr noch l.'ellärl'l dlilch die mir
zugekommene Milt l>' i lnng : daL die stdiiNischen Elemenle,
»reiche zur Unigeslallung der ständischen ^aili't.iqe in
Inierlssenl.nidiagt erfolderlich sind, erst müheuol! l'er-
l'eigeschuffl werdl-n «„ußieil. W ' i l n die von mir ein«
geholten N o i i ^ ü richlig sind. so wäre nl'rigenS l'is
g>'gsi, Ende de^ Monats di.' Vollcudnng der gesaium-
>sn Verfassnllgöarl'cit für die wcsllichcii Ländcr zu
>;> warligen.

^> e st e r r e i ch.
W i e n , 22. Jänner. Der preußische General

>.'. Weroer, Ar>n,clo>o<;ko>ninanpant. ist in ^sglciiung
^v' ier Adi.nlant>ii. deö Hlilimclstcro v. »Lollunn und
deö H.luptmanucs o. Saluchow^k«. angeklnnlll.n. nm
Sr . M. i j . dem jflNscr das Nol>sikal,onüschleil'en von
c>er Tlironlnstciguug S r . M a j . deS ^ö,,igs W!>l>,Im
oo» Prel-ß.n zn ül.'el,cichr»; lers,l!)e wn id , ,^st.rn
>» l'esoudcier Audic»^ von S i . Maienät dein Kaiser
enipsan^fn und solenn zur Hofiaf»! g,!<wcn.

W i e n . Die nn^.nisch'N 5t^nfte»le lie^innen in
Wicn ül schw-sli^e ^age ^n loiulüen. Ei,,? ,,icht
llndldenltnle A»>al'l l>i sigsr Gcichäiie l>at idrsn ssre-
i?it tl'lillVlisc änßsist e la lä^ ig i , lD'ilwlise g^».^ ^nf-
gehoben u,,d verk.'ufl iline» niir gegen dar. so d<iß
>s uor.,ekom,uel>. d!,ü Einkäufer >ol.il ol'nc Ware
l»<imk^'!rn mußten. Hiesige Geschäftsleute machen
das Argumcm g'liend'. wer l!n,S Tages weder schul«
d!,»e S ln l e i n »och die Sta.'.töschnlle!, zal>lln wi l l .
tan» sine.? schöne» TagcS d.iS O>,iche mit l l u P i i -
'.'aü'chnlren lh^n. V-'i lcn» SnII^-mde dcr G.iichtc!-
l ' .nl. i t llnc' di-S Kl'»!,ol'r'essuS >st ivilklich ds,l> G.»
schästSwisr» für Uxgarn Vorsichl gel'oti'».

— Drr L ia , ,d der in, U,u!>>»ie l'sfindlichen
Mün^schs,i,e l'cirug Ende Dszeml'er v. I , 3.224 iltt^ fl.
öslcrr. Währung.

— Aus S a l z b u r g , l!1. Jänner, n>i>d qrschrie-
l>»n: Hluie fa»^' tiri dlin k. l . dflegnlcn Ve>!lfSgs-
richte die Schluövcrhanc'lu»!'!, wegs» M i ß l ' a n d l n n g
c i n e s M ä d c h e n s im W''ise»hanse. Stat t . Auf
oer A»kl<ig,ba»l s.ißen die Oberin und ziuri Schwe-
stern der weil'üchl'n Köruerschafl. wllel'er ^,s Pflege
ia> Waisc,il>>»sc nl ' t l .^ l i .» ist. DaH Urll'e,! l anM,
lroß oller l 'crl'ei^e^gs,!^! Ver!!.'ci0!gll»g6grm>dc, nuf
„ S ch n l d i g " .

T r i e f t , 20. Iän in r , Se. kaiserl, Hoheit der
Er^her^g Feri'inlind M a r ist gestsrn au.? Wien zn-
lüekgclehrt. Scinc Ncise soll für die Marine a/oüc»
N»t)cn gcl'abt h,,'.d,n. Nnscre Flotte, so rerninnnt
inai i . wird eine Verstäikun^ erh.Uiell, die Ne i» den
Siand sepen soll. dcr picilionlcsischcn die Stange zn
lal len. Die öetreffsliden Arl'eiien werden rasch in
Angriff genommen. Für die Veischlissmig von Ge-
schützen u.ich dem nenesten Systeme ist bereits grsorgt.
Ziuci gepanzerte Fregaltcn irerden hier gebau: . mit
emhcimischl'n Kräfi.'n und i»>än?,schsm Material . —
Außerde.n w.'ilt ^inienschiffekauüän Wissiak schon seit
längerer Zeit in England, um andcre Aufträge zn
besorgen.

Feui l leton.

K o n z e r t .
Seit I ta l ien wiederum der Schauplatz wichtiger

politischer Ereignisse geword.-n ist. haben Künstler und
Virtnose» cS vermieds», dem klassischen Lande ihrs»
Vesnch zn inachsn. N a S sollen sie auch dml? Die
Vewol'ncr der Halbins.l hahen keine Mnüc dcn Mn«
sen u! hnldigen, sie p.'l ' l isiren, agitisen. konspirire».
sie weben alle m, dem Gewände, 0aS die Ü.'lin l!»,!.,
tragen soll — wädrll io nocl) gar nicht anSgemachl
ist. daß sie z» Stande kommt. ' ' V c ^ r di l f tr Zustand
eintrat, ging jeder Künstler ei» M a l >» seiium ^'ben
nach dcm Lande, wo die Mns,u >md Grazien dadein'
sind. und unsne Stadt — über welche der Weg
fülnte — war ihnen da oft dcr O r ! , wo sie rasteten
lind sich hörcn ließen. Sei l dcinal'e zwei Ia l ' l en ist
Herr M l s l a H a u s e r der erste Vir lnosr . der emc
Knnstlcl'Neise nach I tal ien unternimmt, und unö Ge<
legenheit gad. idn zn hören. Er hat ganz Europa.
Amerika und Australien bereist, nnr in Im l ien war
er noch »ichl. Zehn Jahre lang weilte er"in Tropen»
lcindcln; zehn Jahre !>at er keinen Schnee gesehen—
jetzt hat er ricsen Anblick zur Genüge dci nnS.

Dinstag Alieno ward uns der Gennü dcn kül)-
ucn Welllimscgicr. d<r dnrch ftine «Wandernngcn ei-
neS östeireichischen Virtnosen" sich auch alö gcistool-
lcr Rels'schlldeler a/zcigl hat. in eincn, Konzerte zu

hören. Wi r lernten in ihm einen an^gezfichnelen
Künstler anf del Geige »nd lüchligen Komponisten kenne»,
denn sämmtliche P i s ^ n . die er sp'clle. halte er selbst
ko<l,p!)»irt. I » disser >.t)!e» Eigei'schast machte er
allf uns einen guttu Eindruck, seine Kompositionen
zeichnen sich durch Einfachheit n»d Geschmack auö '
nainrntllch gelingt es ihin, daS Volksthümliche zn tief-
fen und in einer tinfachcn Melodie oi'er in eme»,
schlichten, aiüuutl'igen Mot>^» z»m Ausonict gelallte»
^ii lassen. Dieß Unheil »chöoficu wir ans deu Lie«
oern obnc Worte und m,S der ^»soicc l iur l '^ i lu, '
„Der Vogel auf dem V.nnnc". einem cigeiUhümlichtn
Mlisikstücl von durchgreifender Wi r lnng . Als V i l -
üiosc bcsißt Hanscr leinen ^Uü^cn Nu f . und wir
müssen sagen, daß cr ilü, verdint . Durch seine Tech'
u i l rcihl er sich c-cn eistrn Mcii.'ern auf der Violine
a n . sein Porlrag ist gicich gsdiegcn sowohl w<'5 N'ci».
deit. als waö P'äzision licll ifft. Seine Doppelgriffe
sind so rein nnd gewandt, wie wir sie seilen hörlen,
sein klncoulu ist bewnilderllngowurl-ig I l ich l ; unül'cr'
trefflich abcr scheint cr uu) im Flagcoll l zn sein.
welche Vravour cr bssondcrs in dcr genanulc» Pur-
lesqne Usrivllthtt h^u, für welche Komposilion^art
Herr H a n s f r anch em besonderes Talent entwickelt.
Iu> ^.mlalx'Io ist sl-ii, Vortrag graziös nnd sein Bo-
genstrich besonders weich und so za>t. daß der Ton
sin rei;,nreS V'briren elhält. M a n kann d.iher nicht
l 'elianpttü. daß er einen sogenannten großen Ton
l,at. ivie wir ail andern Künstlern zu bewundern
Oelegenhlil hatte»; Hmiscr ist eben für das Feine
und Zarte. I n seinen Liedern ohne V o l t e ist scin
S p i ' l in der That wie Gesang.

Die Aufnahme deS Künstlers von Seile unseres
Publ ikums. daS fieilich in nicht c,ar qroßer Anzahl
vertreten war . konnle nur eine frenndliche genannt
werden. Vci jedem Anftretcn nnc> nach jeder Piece
war? ihm lan l l r , anhaltender Vasall gespendet, dcr
besonders nach dem ^.mlimlü pi^Inrnl^ ncich der Ln-
lreziaphanlasie und nach der Zul-li^lzuu ^der Vogel
anf dem Vaiüne" lebl'afl war.

Die Zwischlnmlmmern, ans Gesansssvorl'ägen de-
stchei'd. f<n!?en sbenfalls vielen Veifall, Herr N c d-
w e d s.,',,g vicr Hchnl'lli'sche Lieder mit Inn'gk.'it nnd
Verständniß. n,w ,ine junge D>nn«-. welche recht
dnbschc Anlagen l>al, lrng eine Pttce ans einer i la-
lilnische-i Opcr mit viel Gewandtheit uor.

Die nngemein günstige Aufnahme des'^ünsl l t ls
und seiner Leistungen, haben ibn bsirogen, »och einige
Tage hicr z» vcrwcil.n lind i» einem zweiten Koncert
^u tpielcn. Wic w,r vernehmen, soll dasselbe morgen,
Freitag, im stand. N<don!ensliale stlUtfindcn nnd wiro
dabei anch die Mi!iiärkap>l1e des 3l'lgimenlS Königs
der Velgicr die Güic haben, nnlzllwi'ks». Es ist
uoiau^znslbs!,. daß dieß zweite Koncert sehr besucht
imrd.n wird. Da der Konz-llgeber bei seinem ersten
Auflrcien nur ftine eigenen Komposilionen spielte, so
veranlaßt nnS dieß. dei, Wunsch zu äußern, er möchte
nns ließiual auch etwas vou cineiu andcrcn Kompo-
nisten, viclleichl von Mendelssohn odcr uo» Veetboven,
voi l ragen; wir sehnen uns danach. ei:ic Komposilicnl
uon eil,en» linserer großen Mcisttr, von cinem Me'stcr
gespielt. zn hörcn. I>r. L. I.
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A g r a m , ! 8 . Jänner. Die Vaiialkonfereuz hat

zum Aoschlede cine Proklamation erlassen, in wacher
die «l'eldrnmutkige, scharfsinnige lind zarifubleudc

' Na l ion" ^n Nl«he und Veso<!»enhlic ermähnt lind
»im Namen der Freiheit dcr Nationall ial und dcr
kroatischen Zulunf l Iererulaui l der Nalb. ertheilt wlro,
daß cr ferürrbiu män mehr auf jene f a l s c h e n
P r o p l i e t c n hole, wllche tie friedlichcu ^eule zum
Zcrwürfnissl und zur Zwietracht, u»o die weichen
Herzeil unseicr Bürger zum Za»k und Haß anfsla-
chcln, daö uielmclir I^der im nalionatc» Sclt'stbe»
wnsz,scin. mit männIiH. l Festigkeit oie nationale a l l '
gemeine Einigkeit nnd Glücks, liglelt zn fördern lrachie."

P r a g , 20. Jänner. Die hiesige HandelökaM'
wer l'ai folgendes Glltachtell zur 5lcgelling vcr Va lu ta ,
Vs!l>ä!i!!lssc au Se. OrzeUcnz den Htr ru Finanzilli-
nister ^ll erstelle» beschlossen, l . Zuriickfülirnug des
Ei»stlisscü l r r Ncgicrung auf cic N.-lionalb^nl bis
zu jener Grcuze, lv.lchc das I»l<riss oes Publl lumö
nolhweudig »>̂ >chl 2, Aelmsö der Nuckz.chluog der
nicht bedeckte» Scliulo des Staates a» die National«
dank die Aul'nabme eines ««rzioslichen und l>l»ueu
tiocr bestii^micu Neil'e von Jahren nach einem nu
Voraus ftsts.cs'ßlsü Plan»' ruckzablbaren Ä»lel)fl,ü. wel«
chcö von dee Neichovellrttuog zu genemni^rn. und
von den Landtagen i» cmer gewissen, verhältNilZuia^ig
anf jedes Kionland obnc >iluüual>me zu reparlireiidcll
Duoie z», galoiuiren wcire. — Es wird fernel die
Vine anögesprochen. daß Se, ErzeUenz seilien ganzen
Einflnß alifznbiell» gernye . oanül die Verfassling deo
Gesammlstaalts alsbald ins ^eben geseßl werde.

P a r i s , l 8 . Jänner. Der Herzog von Malakoff.
als Oener.,, .Gonvernenr Algc,ic»s. wollte ebenfalls
sein, Neu^chrövorsteming d>,be». Am 2trn Jänner
empfi»^ cr oie Zivil« lind Mili lärbeamien der Ha»p>-
ll.'dt uilserer .ssolome, unter denen sich alich oie frem-
den Konsuln befa>lden. Als dem MarschaU untec die-
se» ^eyier.n auch der ueapoülauüche Konsul, Herr
Follicro di i.'una. vorge^elli wnroc. wcn?ete er slch
lrl ' l iai l zn >hm, linc» l'cl^e Hände des Kcmsnls mit
Wäülic el^reifcno. s a t t e r : ,,H^l»cn Sie N'Ui^lei l lN
«us )l)reill i.'anl'e niw uon I l ' rem Htöüi^?" U»o alif
die bejahende Aiuworl des K^üsaie flchc cr fo t t : ^Al).
wie schare ist »o. daö dcr ttöüiq nicht zwei Monats
flnlil 'r sein Schlachlro»! deslil'.,sn!" — „ve,c>,r >N ,r
dem Vcr ia l» a!ü Oof . r q . fa l ^ü " , erwiedette ocr Kon-
sul. „E>ne Nl'il'snlol^s von falschen Dcplsch>n. f^ls^e
Vevichte sti,!t^ c i^nen Di 'U-r li.ben <h» ^laudei',
daß, mcnn cr sich an die Suine s,infr Trupp,»
stelllc, l r üllnialö in scine Hal!pts1"dt zm'i'tt'lkl'lnl»
wc,o^,^ ^^ch w^iß. ich lVl' iü". sagie der Malschall
und wext ' l ^ sich lü l riesrn Woiten ^u d,'n ol'lgs»
"l»>snln. so l^ll l imo tiefii^ sprecheüd, dag <r vo»
«lUl'i, ^eliöit wnide: «Es ist line Nlci 'rrlrachti.^fit
die dort drüben vorgebt. Ich tiabe anch PoÜl i l gc-
triebe», »nw tit i l 'e sie noch. ab.r ein solche-) Vcrfal>-
reu l'e^rcife ich „ icht !" U>,i> mit diesen Worts,, wl'rf
der Maisch.,!! cü'.,» vieldeorlitenoen ^ l i c l axf dl i , sar»
tiniiche» Konsul. c.s,„ ,s j „ s,,„sii Schnl'en rtwas
dr>ü zn werds» l'e.iam!. dlückic noch ein Ma l rie
Hano oeö Herr» go l l i . i o . nnr entsellitl sich dann.
einen so liefen Eindrnck anf die ^ersammlnn,, zuliick-
wssend, daü der Giaf Gropsl lo. rer crslc Oesaxdl'
sch»f>^s.krslär »ach der A^eist oei< Hsrrn Nl^ra Ne»
llamationeil l'ei Hern, u. T lMwenr l llheden zu mnsslN
ylandte. der sich «ndlssen l'egon^te, achselzlickend ;n
antworten, daß die G.sionnn^li ! peg Marschalis I/in»
slchllich der neapc'!ita»lsche» An^el^enl'sllen l 't laont
seien.

Der „A . A. Z " w r d anS P a r i s ^schrieben:
^ l e Kaiserin der Franzosen, welche ilne Su<upalhien
i " Gunsten dcö Paostes immer energischer a» reu
Tli.z i ^ t . dr,ngt daia»f. emc Walll'al>rt nach ren»
^ ' l igen Grade zu untelnehmen. nn« für di , glückliche
Weiid»»^ oer Di i '^e i „ I t a l x n . im Imerefs, der
^i'chc lino de^ heil, Vaters , die Hilfe Woltes .n>zu^
lllfen. Vls j,ßt sncht man sie dauon al'wenoi,, zn
machl». indem die Veschwcrden einer solchen Nliss
'hrer ^eschiuächteu G^sundtheit schaden lönnie». 'A!l<-in
t'lc'ss Idee schont so fe^ eiligewürielt zn sein. daö sie
i>>!»s't sich dennoch ueiwi l l l che,< durste.

— Dic 5io'>>î ln Ml-.iie oon Neapel »at on die
"aiscrin Eugenie einen iZiils gerichlet, worin diese
3nrst,il ,!, ?er einsachi'le», al'er enlschisdensten Weise
N'kkü't. daß sie enischlosftn iei . mit ihrcm föni^lichs»
Gem.'l bis znm Asußeisten Wide,stand zn Icislcn, und
solNe es den Eios.ip dcö Bebens gelit».

(Vroßbritaunieu.
L o n d o n , l8. Jänner. Ans Irland wild qe-

U'cldei. d.ist da« Pandmänner - Nüwesen in ŝw ŝse»
"^'sichafleil cii'c ganz fmchldare Verzweigling alls.
!"wciss» li.ch^ i,„o t,^^ ^^ Iie.-itrllii^ lienesler Zeil
"llttlvmdi^c Milll'eilnn^-» ülitr deren l'lnli^e Pl̂ äne
"l)alle„ halie. die demüächlt wobl iu die Ocff<nilich.
^ l t dringen werden, vor dcr Hand aber geheim l'lci«
l't" müssen.

Vermischte )taehrichre».
Einem Aufsaß der „ W r . Z i g . " üder die V e °

v ö l l e r u u g ves ^aiserilaales t»int l )»l l l l wir Hol'
a,t»d<s: «Se l l der Durchlüylun^ der lehten al^cmel-
ueu "^ollözaylung sino nunmeyr drel Jahre uclftosscn
uno dle damals gefnndl-ne Voilö^alil !)at sell dllscr
Zelt malliügfache Veräüdernngeil erl'iien. Nlchl oa-
oulch, oaü oerhltltnde Kranlhe.tell lyre oerocrollchc
Wl l l nng auf oen Vel)öll.lN!l^oftanc> geantierl. >0ll0lln
lu Folge eines unglücklichen HNlegeo l̂ at Oeslcrrtlch
mehr ala 2V, MilUonen (2.6!) l.000) selner (ilnwol!«
uer verlorcu. Zudem sino >u ullllstcr Z ^ l dnrck die
eingtlleteueu Rcfornleu wlsentlich unvcrc G l^op i run .
gen der ölle^eichischlil ^a,!?.r l>« adniinlsllai.ocr 'Zc»
ziehung c>ng<lrclen. als sie zur Zcn ocr Voilszaylung
liestaln'til. (ts wi ld 0al)er rlne Fcsllteliuxg dco ̂ e ,
uö.tclUügeslande« uacy dem wal^chemncheü Perz<U'
tlial.Z^wachic dcr leyien ij I.^l)lv. wilchi alo der
Vevo!leinn,iözu»al'mc gn!!!ligs dezrlchnel l^.roen Nlnsirn.
l ln nlchl uilwescnlll^es Mowsni znc Vcrichlignug oei
den gegeüwalllg oolrallenoe» Veryallnissen eaibielen
lönilcn. O'llerreich zäuite nämlich zur Z . l t der leylen
Voilozal i lung. o. i. gr^en Ende res Iadrcs l ü ä - ,
»ahezn l j6 Millionen ^ 7 7!iü.000) ^lwolincr. wooon
uach dem Freden uon Viliailanc.» ^l6 Mil l lonci l uong
gedlilben si».''. Viö zum Schlnssl des uergangeixn
I..t)>tS 1)0̂ ' sich jldoch die ^eiannlüe kloc>lltrn!!g
Oeilcrrtlchs wieder nuf 36 M'Monen. Der obcn
«nigsgel'lne Ac»ö!ktlllngi>sla»o oo» l̂H Mill ionen v<r«
ll,'<lll si<v auj die oeuisch < >Iaviichtn Prooinzln mil
l8,7 M i l l , ulld alls die übrigcn Lander »Nil i 7 . . M i l l .
Dlr nach der delltscheii VundlSaftt zu Dll,t,chl.<nd
geyöligen öslerreichischen Bänder Nliü'.'sse,, iilch einei
ge»>-nen ( t lmi l l lnng gegli iwäll lg naye an ! ! l ^ . M i l l .
Seelen. D>'nn loulmt die Vevoltclun,; Ungains. wclchl
dnrch die Wledertinverleldnng der se>oüchen W^' jwol ' .
schafl und des Temeser 'Uaxaio oon 8 ^ M>!l. ans
l'eilänfig lU M i l l . Seele» g<sl,eg>n isl. S is i ' lub in .^n
(ll l l l 2 , Mi l l . ) , Nroat'l-n nod Hlaooiücn (mtt cj70 0U0)
nnd D^In'.alien (ulit 4ü0,000) lüniassln i>u Ga,iz<n
I , , M i l l . Bewohner. O.l l i^cn mit der 'vnfowma
zal'll gs.ienwäriig i i , M i ^ . . ^ombarro - Ve»lti<n 2 ^
M' l ! . . wooon l^»2.300 anf dcn lo>!>l'arcisch,!l 'Allll'eil
,n l fa l len. nnd das Mllilärgreilzla,!!) l , , M i l l . S»cl ,n.
Unt lr dcn deulsch-österreichischen Zaudern ragt in der
V'. ' I lö^l ' i . Völ im.u mit scincn ^ , M i l l . Vewohnein
dcroor nnd sledl unter den osi'llelchlscht» dancer» >»
zil'liter N^il ' , ' , wenn die Vülowina nichl zu Gal i^en
gezählt wird. Vei «inein Rückblick ans den Volte»
stand Ossterisicho in frnl'erer Zeit zei,tt sich vor 20
Iabren (on I . l64()) m>t Rücksicht anf een ilizwischeü
ellitlensil Vellust <i»e lüi^elädr gleiche Vollüzahl ir ir
am Schlnsst deö Iad r . s lt>U0.«

— Man schreibt aus L o n d o n . l 6 . Jänner:
„Morgen soll der Man» l'cgial'.u a'srden. ren eil,
^öwe dier in Asllly's Zirkn? g.'töollt halte, nno h'U,e
wüd ans ^il, 'e>poo!^lsairil l ' lN. dali ei» Wal le r . Na ,
menö Maccomo, g>sllrn >"„ ein Haar von einem
Tiger vlrslnmmell worde» wä>c. D>e Veslie halle
scilie l i n l , Hand zwischen den Zabncn gesaut nud bul l
sie fest. Er aber stemmte mil bewn»dcrl!n.,Swürdiglr
Oeisl'sglge!,w.nt sein l<ch!sS Knie anf daö ö^reilz
deß Tigerö. drückte dessl» ^^'of g ^ l » die Oiürlslal,«
geu des Käf igs, nod hielt not der Nechltn den. Unter-
kiefer des Tbier'S so fc l i . oaß es nicht zilbeßsu
loanle. 'A!lcc> that er mit solcher Nlchc. daß die Z n .
schaner ^I.nlbien, eS geliere z»r Vor^elNing; al'cr alü
M.'lcomo einem eer W^ lec zur i . f ! ^Macht schnell
ein Eisen beiß. das T h " r hat meine Hand zwischen
den Zälmen", da fieilich eilannie I t v t l das Ocfä!,'r«
liche seiner Vage. Mebrere von den Znschauern Iieseu
daoou. wogege» einige von den Frauen das Ihr ige
l l ia ien. und in lDbnmachl fielen. Ec< vanene an fnnf
Miu l l ten . l'i« ei" ye,ßes Eisen zur Sielle gtschaffl
iverden kennte; Maccomo bicll das Thier mit aller
Macht fest. und veirieth mit lrinem Zlick.u seine«
Gcüchlrö den Sch'nerz. den er l i l l . Endlich kam
daö ,>!nbendc Else», nnt) ei,l Warier brachte eS an
die obere Zabmeiye des T ige rs , lesscn Nachen sofort
a»sfiog. al̂ ) I'äne il)» ein elellrischer Schlag geiroff.'».
Maccomo gab F i t einer El.,n,,e d.m Tlxere eine»
fnrchibarc» Schlag anf den 5lopf, daß es heulend
ui lvcrf iel . dann machte er lroß sliiier blnlend,!! Hand
seine gewöhnlichen Knnssstückc lnit c>en übrigen Thiere»
durch."

Ncnclle Nachrichten nnd Telcgllunme.
P e s t h , 22. Iaul ier. D i l b,ide» amtl,chs» Zei«

tungen von» heutigen Tage bringen die M.rböchl'ten
Vcsümmuligsl!. nach welchen 0«r ungalisch, ^^„^ tag
f»r deu 2. Aori l nach O f e n ciüberufei, ,r«irl>. Die
königlichen Eiubernfungöschreibc!» werden del,!»a,1>st
vcrslnret. I » Vct,cff der Abgeordneten > Wa l ' l t i , s,„o
die Ueslimmnngen t>es Geityal l i lels V vom I. l l i re
l848 mit g a n z u u we s e n l l i ch er Aenl)»r»»g bei«
be ballen.

M a i l a n d , 22. Jänner. Nach rer beiili^en
n^erjever.inia" lial l.'<i A'.'coll zwischen den Aussän«
dlscheu u»d Piemontese» e>n Znsamnnnstoü st>>llgefu».<
den' l'hlcre lUl^ten sich mil eine'!! V l ' lus i von zwci
Offizieren und 40 Mann znrnck>ielicn. g r ' N l , aber
zwei Tage d^ranf. ucrs'licn m>l VeraartiUeri.-. wieder
a » , bombaroirten V/ozzano, S . Vüo l!"d Nos>>ra,
mnßlen jedoch cxr Ueberaiach! der bolirbonischr» T lUv-
pe» avlrmalö weiden. E>ne sl.ule H>sreek^lon!,c i!t
gegen diese am o»m Marsche.

^n Messina sollen el,>ige fran^önsche Ellüssärc,
5.'egittm!<lsn, verhafiei ivorie,' sein,

T u r i n , 2 l . Jänner. Ein ^»ltartikcl der lie»-.
ligen ^Oviüio»c" : «Programn, der iialiemsH»,, Po>
l i l i l " . sa.,l: Obnc die fiau^öslsche I iuerveuliol l wäre
die Erob' lung der ^ombaroei n»d die E>»i,lU»g sc»
vieler anderen iiali»'Nlschei, Pro>.'i"zs,' nninö^lich ge»
ll'.s'N. I e p l , nachoeul 22 Mil l ionen I!>>!i,!>er eme
Nation loi 'sl l l inii l'.'ben. niusteü wir tvachttn. daö
Uebrige allsiü anöz»fnl)!e'i. Wi r lnilss,» rüslen nxd
Nils vorbercitrn. die eri'le Gele,>endcit zn e-fass,-».
^enelien zn befieic». Die römisch: Hiagc löst sich
dann von selbsi. Eö i>̂  ange,,schsinUch. daö Franl-
lsich Rom iüsolai'ge nichl ver läül . als lDc^erreich
<» I l a l i r » Fuß hat, Wir w'rden Fra,!l>lich nicht
den Krieg erklären, damn es Nom verlasse' wenn
wir den Kr<e^ e,sl,ire!<. w >vird eil a» O'slerreich
s»'i» . lind dazn branchlii wir rie ?llliai,z Frankreichs.
Xber um uno zu rüslen, branchen wir Zeit, M r
»lüsse» vor allein >in »in^ denken nnd Polen. Kroa>
t ei, , Uugar» und Serbien bei Seite lassen.

Na,1n>chten anö Nom ^>ifo!^e sind die Gescindttn
Nnülaiwö. '^reußenö nnd Portngalö nach Nom ;u«
rncks,elebrl. dagsgei, die Gesandlen Oesterreichs. Spa»
inenö, Vai,r , '^. Sachsens mit dem" päpstlichen Nun -
tius i» Ol ' la zlnnck^sbliebeii.

P a r i s , 2 l . Iä „»e r . Abexl-z. Die hsnti.ie » P a .
ir ie" ,» ' l>el . eö gcde das Gerücht, eiu Einvelsläi-o«
iüß zwiichen N u ß l a n d nnd E n g l a n d l'el'U's enier
flellndschafilichel'. Vosu,!g der d ä n i s c h e n Frage sei
im Z»i,e.

P a r i s , 22. Jänner. Der beuii.ls „Moni te l l r "
spricht die ^n,'i,t't an'?, daß eie Aiüvesei,!,! it d ^ Ge<
sandle» von lDc^eireich. Span ien. V^ i l - r i i , Sachsen
lind Poltngal ln Gac'la. dem Entschlliss, des Königö
^ranz. seinen W i d e r s t a n d f o r t zu se ß c l l . nicht
fremd sei.

W a s h i n g t o n , 8. Jänner. Nach dem Süden
wu/deii Mlli lärvlrsläikun.il-u abgesendet. Die Pevol»
lerling von Cbail iston binderte nn Schiff mit T n i p -
oen q,wallsam an der Landung. Seward wird Lin-
coln's Plemiermmuttr. Mira,l>on ward vollständig
geschlagln. — Die L i d e r a l e n nel'men die S l a t t

(betreib - Durchschnitts - Preise
in La ib . ich c>»l 23. I . innn ls>6»,

Marktpreise ^ m « -

t^in Wiener Metzen —
in iisterr. Währ.

,.^^,,^^^^^^^.^ Î ,.̂ ^ ÎT^
Vtl'zln - > — 7 7
5rrn - - ^ »0'/„
G,riit — — ^ l.̂
Hc»!,r — — 2 <l<!
Halbsruchl - — 5 5^
Hsiden — — 3 !»7'/,,
Hirse "^ "^ 3 V '̂l
K»!»ru^ " " ! — 4 5

3 y l' n l e r.
Hen te , Do»»erslag! „ D i e G r i l l e " .
M o r d e n . Fieilag.- , , (^ isenbal ,nhci raten",

Posse in 3 Alle», vo» Nesiroy.

Mttcorologische Zcsl'achtungcu in L a i b ach.

^ I,.t p,r . ^ ' ^ " ^ " ^ " r ! ' k.,s'trmp.r»t..r «f, , , ^ , . ' . " ^ ^l.drrschl.g "

^ . ' ^u^ i r l ^ ^ ^ Pariscl ^i l, i l»
2!i. Iäiincl « lli)r ^'. lg. l̂'<!li U> — !».̂ » l»<r. X. schwach hTî Tr

2 „ Weh,». ^'. '6. ,2 — 0.<i ., !̂ >V. dltt,,' t>.,ŝ , y y,)
ln . Abi'. . ! ' ^ . ! ^ ^ ^ ' ^ ." . . ^ ts»to dctto

2H. „ ft l lh l Mrg. 3'i? 4F^' — ^ ä Äir/ 0 schwach h,i,sr
2 .. !).'chm, 3-!i<.2« 4 - , . 2 .. NVV. ditto brw^ft 0 , <>l)

^ ' .. Nl'd. ^.^'.>.27 — 3 . « .. X^V, ^<tc> lialbbcil.r

Druck und Verlag von Ihuaz v /K le inmayr sk F. Vamberg in Laibach. — Verantwortlicher Ncdattcur: F. Vamberg.



All!)iMH;ur ^ai!lac!)rrSeitzlzti^
^ n r l l ' n l w r » s ! i t W i c n , (Mitt , ,^ < lt t , l^ (W>, 8»^. Al'dl'l.) Die Haltung fcss ! Natiunal-Aül.s,.» . M.t.illiqül's.'Ol'llgaiiVllt» . Dampfschiff- u»b Kredit-?!ftin, „csncht. Lost lstgn
^ U l f N z l l l N U ) ^ . 22. I^niü^r. Ä.nif- und Nordb.,h„'?ls<i>» ttw.i^ ft.nicr, Dlviftn »>,) Mttallc gLichsalls " / / / , b i l l i g . Gcld s.hr fixssig. Die glitc Mcinxns, siir dic' »euc Staatiüanllihc

erhält sich.

Deffel l t l ichc Tchu ld .
X̂, dco ^l»«tc« (s>">r 100 st.)

(Kelo W.nl
I » ölierr. Währuüg . zu .')°/<, ii<l.75 ä?.—
National - Aulehcn lillt

Iii»ncr-O^»V. . . . „ 5 „ 7^ j><) 7̂ » - -
National - Äüll-lM mit

slpril - Coup „ 5 „ 7.1.Kl 7ä 20
Me^üiqiis.; , 5 „ <',2'.»!» tl:^ —
detlo mii Mai - Coup. „ .> „ lN.äN s>:i.7.»

d.ltl? , 4 j „ i>:!7ä !>H.—
Nüt Vnlosilüg V. I l^:l» . . l N 5 . " !<>.>.»(»

„ ., 1«7,^ , , 52 ,— «2,50
., v >K<»" ä>l

5l><> s>. . . « l . 50 « 2 . -
„ ,. <u l0>»ö. 82.50 82,7/.

CcmßlNelltliisch. zu ^2 l^. uu^li'. l .V— !/),.)<>
L, dir Hnnl ländcr (sür ^l)<) st.)

lik'Uüdmtlasnlü^-'ii 'bliglitioüe!!.
Ni'fdsr.O.st.lnich . zu 5 ' / , ^ - - ^ 8 >.—
Ol.'. Oest. n b Salzb. . „ 5 „ ««'.2.', 8»z.s>"

Acid '^Üall
Zicicvmiill „ 5 „ 8t» — 8 7 . -
Mähr.» u, Schlcsicu , „ 5 „ 8».— 8« .',l-
U » l i > i ! l i . . . . „ >'> , < ! > . — < > 5 i ) 0
icm, Äa»,, Kro. u. Slav. „ 5 „ s,̂  .'»<> l»4.—
Oall'̂ ien „ 5 „ illHi» <ll 75
Zicl'cüt'. u. Bukl'lv.. . „ 5 „ »>l).75 <»l.--
Vlii.liaiiischcs Ä»I. l8'»!> „ 5 „ 88 — 88..')<>

A l t i e u ( pr, Stück),
9latil,'»all'a»f 7 ^ 1 . — 72^».—
,>l>,dit->'!nst. s, Ha»l'!'l u, (^nv. ^»

2' <» ! i . ö. W, (ohuc Div.) l.',7.W l,',7,5<»
'.V. o, (5e«co»i.'Gr,,z. .»»)<» l l ö , W. .'>»!<», - .')s>8,"
K. F«e -'^iordl, z, U'<><) fl. ^ M . 20!»^, 2<»^.i, -
!? taat^^ is-Gcs. z» 200 s<. (H .M.

odrr .'>«» ^ r 284.— 28^ üN
Kais. («lis.-Vahli ,̂ u 20« sl, C. M . >8^,— l8^,,<»
Zi!0' ! ,oldo. '^vl ' . - '^ ^«(>„ „ 111.).-- 10.1,50
T h . i s ! l ' , z u ^ , l . ^ M , i » i t l0 ' ) ! ; .

(/»0°/,>^i!!jahl»!!^ . . . . —.— —,—
Sud!, Staat«-.li,'mt',-v<!i u. Le»t.

ital. (5,s. 200 ,i o. W. .'ili>' <n,
m. »00 i! l/'<>°/^ <>in^al,<!l!!^ 1̂ 8,5><> <8!» -

ATld War.
Gal,z, Karl-ri!dw-Vahi!,;u20!)fl.

C.M, m, 80s!. (40"/,) Ei»,. 172..'),) l73.—
Gra^-,'c^1 (5isc»l'. u»b Vcr.st',-

Grs.llschast zu 2«l) ft. ö, W. —.— —.—
O.st Do»,-Da»,pssch^"cs, ^ ^ .1!»?.— ,'!!>8, ^
Oesterreich iüoye i» Tricst F ^ 140,— X.0.—
Wien. Dc»»pi,»,-Ast.-(5'es '^ 'H .".55. - :z«0.—
Pcs,hrr Kctt.nlniick.u , . . 400 — 405.—

«Pfandbr ie fs (f l i r !NU fl )
^at i lüa l - ttjäh. V , I . I857j.5'7« !0>.— >s)>,—
l^ül ans ! 0 „ detto „ 5 „ !'? 5 ' !>^.—
^' M. vcrll^l'an- . „ 5 „ !'0,25 l>'».50

an,i 'st,W. ( " " ' ^ " " „ 5 „ 8 t t , . . 8.-...U»
Uose (p>r Stiick,)

Krrd-Anstalt s«r Ha»del u. Gew.
^i 100 l'!, öj'l.W l> l ,25 l l1.7.i

?oi,.-Dan!p,s,-G z, !00s t .CM. !>< 25 !»'< 50
St.dtgem,'Dsf»z»4!»',l.ü. W. . 37 5« li«,—
^^erl!azy .. 40 ., (5M. . 8>',50 87,—
3a!m „ 40 ., .. . 34 5l» 35 —
P'lsf« ^!i4<'^,ss.N. . ^<: 25 :l<»,7.''

0>c!o Ware
^lary ., 40 ., „ . 3 4 — 34.5!)
St . Äc»oi>.' „ W ., „ . 37.— 37.50
Wi>!dischl,rä<j ., 2'^ „ „ . 2 ' » . - 20,50
Walr>stei>> ., 20 ., ., . 24.50 ^", .--
,!l^,evich „ , 0 14.75 l ä 25

Wechsel.
3 M 0 ,! a t e

Geld Vrlef
'.'lü,^'l'ur>i. si'ir > 0N ss. sudd. W. . l -8 5,0 l 28 75
/.van'fült a. I l ' l , detto . ,2^.75 !>»!>.--
oaüil',!!^. ,'nr lO0'>,»,'arf Vaulo . l l^l.50 l l <,<»<»
^'!>0o», i>,r !0 Pf. S t . rü» , , . ,50,25 »50 50
Paril^, sin 1l,<> Fra»l>3 . . . Hi) 55 ütt,«»5

(?o»vs der Geldslirtcl».
<Z'el» Vare

K. Mll»z'Dl^ite>! 7 ,1. l2 !»lsr. 7 6. ,3 Nkr.
Krön.» . . . 2 0 „ 7.̂  „ ^0 „ 78 „
NapoleonSd'or . 12 ., 5 „ 12 „ <i „
l̂'iiss 7,mverialc . «2 „ 3tt „ 12 ., 38 „

'^crli»stl)alcr 2 ., 26 ' / . ., 2 „ 27 „
Z!!l'>r-'.'l>i!o 5<» .. — „ 50 „ 50 „

Effcktell- und Wechsel-Kurse
an der k. k. össrntlicheu Vörsc iu 3l^ic„.

(?sscftcl,. Wechsel.
5"/, Matalliqnrs <»'!)0 Sill 'cr . . . 150.75
5°/„'.'cat.-'.'l»I. 7 . . - . ^'l'»so» . . , 5 " ,5.0
B.mlatliei, . . 724.— K. f. Dukatsn 7.l3
^ir.di lästig» !57..',0

K. k. ^ottoziehnnst.
Trieft, 23. Iäinu^ 3 2 <^ 72 »7 K«5.

Falirordnung
dcv ^iige >u,f l>cr s>'dlichcn Stlmts-Eisenlnihn

vom A. vk tober I860 bis anf We i te res '

"- Züge zwischcil ^'l i ibach und W i e n .
I n der Nnylnng nach Wien.

Lcnlmch Adsdhrt )̂lachni. 1 Uhr 1 M. >,. Nachts 12 Uhr 18 Vt.
Stm,w-l!ck „ -"' ^ -̂  „ ,' " ^ " 2? „
Viarblnc, Abcud« »! „ 24 „ „ Fvüh 5 ,. "!2 „
Ora; ' „ « „ ^2 „ „ ,. 8 „ - „
Brnck )̂l'achtö 10 „ !i'>> „ „ Bon», ^ „ 5>7 „
9tr»sladt Früh !! „ : l l „ „ )lnch»!. :i „ 11 „
Wirn Aüluiift „ 5 „ 20 „ „ „ 5 „ — „

I n dev Nichtmic, von Wion.
Wim 'Absalnt T>or»i, !' llyr Z<) M, 11. Nachts 11 Uhr - M.
Nnistadt " 11 ,. U) „ „ „ 12 „ 4«! „
Bnick Nm1)!N. 4 „ 2« „ „ Früh 5 „ ^2 „
0>ni; ÄdcndS 0 „ , 24 ,. „ „ 7 „ 48 „
3^'arlillrg ,, 8 „ 30 „ „ Vorm. '.) „ 5^ „
Clrinbnlck Nachts 11 „ 40 „ „ Nach»,. 1 ., 1l) „
'̂aibach Ankinift „ 2 „ 7 ,. ,. „ :l ,. 40 „
l>. Zl'iae zwischen vaibach. Trieft nnd Venedig.

I n dcr Richtung nach Trirst nnd Venedig,
kcubach Adfahrl Nacht« 2 Uhr 17 M. n. Nachm. 3 Uhv.'.O M.
Tvisst Antniift ^riil) 8 ,. 1<! „ ,. Abends i) „ ^8 „
Vrnrdiq ,. Nachm. 2 „ 48 „ „ ssvilh 4 „ .00 „

I n dcr Nichlung v»n Trieft und Vcnedig.
Venldia Abfahrt Nachts 11 Uhr — M. u. Bonn. 10 Uhr cN M.
Trirst ,. Früh 6 „ 45) ,. „ Abends 6 „ 15, „
Laibäch Anlunft Mitta« 12 „ 3« „ ,. Nachts 12 „ 8 „

0. )nge zwischen ^aidach nnd Kanizsa.
Abfahrt' von Laidach Nachts 12 Uhr 18 Minutt».

„ » Kaiii:sa Frilh 5^ „ —
Nnwnst in ,ssai'i,;sa V^>u. 10 „ 25> „

„ Laidnch Nachm. 3 „ 40

F r c l« Ve « 2l n z c i g c.
Dcn 22. Iäimcr l ^ l j l ,

^ r . ^'. Sloicovi^h. Hl'mdlm^Srciseüdel'. uo»
?om^l ' . - - Hr. Poppl l . ^allsmann. uon Kö»l^^
Î cra — Dle Htlrrn Hcrzftlo. K.n'sm.inn. — Poli.'k,
.s^).,dslö'".-.!„>.'»»d - Hcipman!,, Gcichäslölcissüo.'l.
von Wicn. — Hr. Mangchi. HaiMlömm»,, vm,
Udiiie — Hr. ' ^m. in ln . H^ndfl^mm,". uon ^ml>
N^dt.'— Hr. Mi',11^, Ii 'spcllM'' voli Pl.-lirisch.

E i n clcgant möblirtcs G u l n t i r r ,
Salon und Vicncrstultc,

wird im besseren Theile der Stadt odcr außer-
halb derselben zu miethen gesucht.

Adressen, 6„/, ^ v . , 4 . 2:;, an die Ex-
pedition dieser Zeitung.

Das Hans
Nr. ill! in dcr St. Florianogujfe

sammt Werkstattengebäude und Garten, zu
jedem Betriebe geeignet, wird gegen sehr
vortheihafte Bedingungen sogleich aus freier
Hand verkauft.

Das Nähere beim Eigenthümer daselbst.

Z, 48. (3)

Den />. 7'. Schuhenvereins- Mitgliedern
wird zur gefälligen Kenntniß gebracht, daß die
üblichen 'Gosellschaftsspicle mi t Tanz

im dießjahrigen Carneval am lA. und 20.
J ä n n e r , dann am 10. F e b r u a r 1 8 6 l ,
jedesmal um 8 Uhr Abends stattfinden werden.

Von drr Schilhcnlirttill5,-Dircktion.
3. 147.

8."" ff*B
empfiehlt das grvße Lager seiner optischen Instrumente, und erlaubt
sich hauptsächlich auf fein reichhaltiges Assortiment von

Doppel - Theater - Perfektiven, Fernrohren
und Jagd-Perspektiven,

nach den neuesten Konstruktionen mit tt, O und AH Gläsern, aufmerk-
sam zu machen; ebenso uuterhält er stets eine bedeutende 'Auswahl der
feiusten Bri l len und Lorgnetten, mit dcn best pcriskopisch gcschliffenen
Gläsern aus Bergkrystall versehen, (^uvesible und Londons Smocke,
zur Konfervirmlg der Auften; welche nur nach der geuanesteu Untersu-
chung der Augen nach oklUistischen stegeln, mittelst Optometer, verab-
reicht werden.

Zu finden im I l ö i c l ElefftBit, /immer-Nr. 24,
1. Stoek, bis Sonntag den 27. d. M.

(^M ' des

in

Laibach,

empfiehlt ihren großen Vomth Mr beliebigen Aus-
lvllhl in reinen, klaren, weißen Ungar- , S t c i c re r - ,
Sch i l cher nnd gay schwarzen Sexa rde r -
W e i n e n )u sehr billigen Preisen und bittet nm

^ geneigten Iujpruch.


